
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

Stuttgart, den 25. Mai 02 
25 Jahre nach Schulschluss 

Feierliche Enthüllung von Gedenktafeln in Bad Urach 

Stuttgart/Bad Urach. 1977 wurde der Schulbetrieb im Seminar Bad Urach eingestellt. 150 Jahre 
lang wurden bis dahin im Seminar Schüler unterrichtet, die später in den Dienst der 
Landeskirche treten wollten. Inzwischen ist das ehemalige Seminar zu einem Einkehrhaus der 
Landeskirche umgestaltet worden. Nun soll eine Bronzetafel im Torbogen an die Geschichte des 
ehemaligen Seminars erinnern, in dem unter anderem auch der ehemalige Landesbischof Theo 
Sorg in jungen Jahren die Schulbank gedrückt hat.  
 
Ehemalige Seminaristen unter dem Vorsitz von Dieter A. Bloedt wollen die Geschichte des Stift 
Urach lebendig halten. Dafür haben sie ein Konzept erarbeitet, das nun vorgestellt wird. Über 
die Tafel im Torbogen hinaus erinnert eine weitere Tafel bei der heute noch vorhandenen 
Schulglocke an deren ursprüngliche Funktion. Außerdem wurde ein Computer gestiftet, mit 
dem man Informationen über die Geschichte und Gegenwart der Seminare erhalten kann. Eine 
kleine Ausstellung rundet das 5000 Euro teure Konzept ab. Die früheren Seminaristen haben 
das Geld dafür gestiftet. 
 
Am Dienstag den 28. Mai werden die Tafeln um 17 Uhr von Altlandesbischof Eberhardt Renz 
und Prälat Paul Dieterich enthüllt. Schon um 11 Uhr spricht Kirchenrat Helmut Weingärtner 
vom Schuldezernat der Landeskirche über die Zukunft der landeskirchen Seminare, die es heute 
noch in Maulbronn und in Blaubeuren gibt. Um 19.30 Uhr findet eine musikalische 
Abendandacht statt.  
 
Markus Eckert 
 
Weitere Informationen bei: Dieter A. Bloedt 0731/268626 
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Amt für Information 
 

Augustenstraße 124 
70197 Stuttgart 
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